
WienerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausu .verauf .Redakteur.Reg.
19 .Jan .WienSamstag26 .Juni1909mit

AusdemRathause .DerGemeinde
rat halt amDonnerstagden1 .Juli
halbfünfUhrnachmittagseinPlen¬
sitzungab .AufderTagesordnung
stehenbisjetzt8Geschäftsstückedaran,
der der Ausbauder städtischenGas¬
werke ,Verbotdes Hausierhandelsin
Wien etc .Der Stadtrat tritt am
MittwochundDonnerstag10Uhrvor¬
mittags zu Sitzungenzusammen.

vorsag¬
Am5 .k .M.findetdiefeierlich¬

GrundseinlegungdermeinFerdinand
brückestatt .AmDonnerstagden1 .
d .wird ,BürgermeisterBürger
wieüblich ,Auszeichnungen,dievom
Gemeindertezuerkanntwerden
überreichenBeeidigungenu .Ange¬
lobungenvornehmen .MorgenSonn¬
tag )findetdieEnthüllungsfeierdes
Denkmaleszur Erinnerunganden
Siegdes49 .Jul .Reg .am13 .Mai
1809in derSchwarzlockenaustatt .
BeginnderHerr10Uhrvormittags
demVernehmennachsoll am16 .
Juli dieletzteGemeinderatssitzung
vor denFerien abgehaltenworden.

Lehrerversamlung.Am18 .V .M.
fandimgroßenSitzungssaalderBe¬
zirksvertretungwiedereinevomDirektor
Franzunschner,u .OberlehrerFranzS.
Strapanek ,namensdesVereinesder
LehrerundSchulfreundeWiens,allenLehr¬
personenzugänglicheundstarkbesuchte
Lehrerversammlungstatt .IhreAbwesenheit
entschuldigtendieSchulfreundeBrauer¬
Rienoß ,Schmid ,Silberer ,Sturm ,und
Mostendurchihre Teilnahmeanden
zuderselbenTageszeitstattfindenden
SitzungendesAbgeordnetenHauses,bezie¬

ReferentOberlehrerdesGemeinderates.
in eingehenderFrauStrapanekerstattete

vollendeterRedeBerichtüberdievom
VereineaufgestelltenForderungender
WienerLehrerschaftandenLandlegu .die
GemeindeWien.Erbesprachinseinermit
größtemBeifallaufgenommenenRede ,die
härtenundMangeldesGesetzesvomJahr
1904undwiesnach ,daßdieseRegelung
derBezugeeinerseitszuspätkam,andrer
seitsdurchdiebeständigsteigendeFeuerung
derLebensbedürfnisselängstüberholt
wordenist .Erhathervor,daßfolgende
WünscheeinedringendeErledigungver¬
langen :. )EinführungdesZeitenwege,
ments ,2 )EntsprechendeRegelungder
Dienstalterszulegen ,3 )Einbeziehung
derzweitenQuartiergeldhälfteindie
Pension,4 )35jährigeDienstzeit. )Ab¬
schaffungderBürgerschullehrerstellen
zweiterKlasse .Hiezuwurdeausgeführt
daßvomAusschussedes Vereinesein¬

Memorandum,u .ein Gehaltsscheindem
. k.BezirksschulratWienvorgelegtwür¬

daßvoneinflußreichenu .mußgebenden
Personenwohlwollendeu .befriedigende
Erklärungenwiederholtabgegebenwur¬
den ,daßz .B .dieMagistratsbeamtendie
Zeitbeforderung ,dieSchuldienerdie35jähri¬
geDienstzeitschonjetzthabenu .daßbei
einerZuhilfenahmedesübermäßighohen
BibliotheksbeitragesdereinenBetragvon
50000fl gibt ,dieEinrechnungder2.
QuartiergeldhaffteindieSentiongewährt
werdenkönnte.Indersichanschließenden
Debatte ,entschuldigteLandtagsabg.G.
PanschnochmalsdieabwesendenPunk¬
tionäre ,u .sagte in ihremundseinem
Namendie vollste Unterstützungdurch
seine Parteigenossenzu wofürihm
langenhaltenderBeifalldankt .Nach¬
lehrerZweenerweistdaraufhin ,daß
dieLehrerschaftnichtnurgroßenteils
ausdenFamilienderGewerbetreibenden

hervorgezogenist ,sonderndaßauch
jedeGehalterhöhungwiederindie
TaschedieserSteuertragezurückließe.
g .FachlehrerMaierkabemerkte ,er
habebei Rahterversammlungendieso¬
fahrunggemacht ,daßauchdiearbei¬
lende Bevölkerungdie Nottageder
Lehrerschafterkenne,daßalsoderen
Forderungenbereits popularsein .

BezirksrichOberlehrerSeel ,weistdie
ZurücksetzungderWienerLehrerschaftim
VergleichmitKollegenandererKon¬
länder ,mitdenstädtischenBeamtenund
Dienach .Unbedingtnotwendigsei ,
dieAufhebungdessog .Sperparagraphen,
dereineGehaltsregulierungvonderZu¬
stimmungdesLandlagesabhängigmacht.
ZumSchlussewurdedenVolksvertretern,
welchebisherihreUnterstützungzugesagt
u .bekundethaben ,derwärsteDank
derVersammlungausgesprochenu .an¬
die Anwesendendie Aufforderungge¬
richtet ,sichaneinernachdenFerien
abzuhaltendengroßenVersammlung
zahlreichzubeteiligen ,umdengewiß
berechtigtenMenschengrößerenNach,
druckzuverleihen .
KirchenmusikinderParrkircheGroßhof¬

amDienstagden29 .d .halb10Uhrvor¬
mittags :Intractus ,Communio,Choral,
BasiliusMessevonhaber ,Graduale
Mitautemvonhaber ,Offertorium
In omnemterra vonHaberl ,Paul
ergovonJ .Riggl.

Einjagte .Gedankt.Wieseinerzeit
bereitsgemeldet,hatdieGemeindeMen¬
bezw.dervomGemeinderatsehreingesetzte
Festabschußu .A .auchanläßlichder
hagenZenteuerfeierdieReproduktion
eineswollenBildesveranlaßt ,das
denDeckeleinerKasseausdemBesitz
Handesschwanktu .gegenwärtigEigen¬
lungderstädtischenSammlungenist .Die
Reproduktionist in derbeschränkten



Anzahlvon1000Exemplarendurchdie
VerlagssernGerlichu .Wiedling
hergestelltwordenu .gelangteinden
letztenTagenzurVerteilung.DasBild
einfertigerLichtdruckist einMeier,
werkunsererReproduktionskunft
u .gibt alle die seinenFarbenund
LichtwirkungendesOriginalsin geradezu
verblichtenderWeisewiederdasOri¬
ginal ist ein Aquarellvongegan¬
darstellenddasLiebhaberkonzert,welches
unterdemSchutzedesFürstenBraut¬
mansdorffam27 .März1806imUm¬
versitätsautzuIhrenHagesabge¬
halten würde .AmVordergrundsetzt
hagenbedecktenHauptesaufeinem
Rechte ,vorihmstehtdieFürstenster ,
saz ,welcheihmeinenGamreicht
damiter gegenZuglustgeschütztsei ,
des Agnatell ist 342 langund
227Juniihoch.DieKasseltegelangte
nachdemTodehandsin denBesitz¬
des Actengibt .Diestädtischen
SamlungenerhieltendieKassette
als einGeschenkderFürstinhohen

lose.
Rundfahrtender

stadtischenStraßenbahnen,somorgen
Sonntaggelangtdie beliebteNach¬
mittagsKundfahrtderstädtischen
Straßenbahnenauchan jedemSonn¬
Feiertagzur Durchführung .Abfahrt
wiean Verklagenum3 Uhrnachmit¬
tagsvomLiebenbergdenkmalnächst

demSchottenDauerderFahrtca .3
Stundenmiteinerviertelstündigen
Hausein Hitzig JahresPer¬
son undführt eineKrone.
AussichteneinheimischerArbeiter
in Westdeutschland.Diegeschäftliche

Depression,welchebereitsvormehrere
MonatenimRheinischeschälischem
Industriegebieteeingesetzthat ,nötigte
vieleUnternehmungen ,denBetrieb

eingethanen,unddemzufolge,auch
Arbeiterzuentlassen.DieseEntlastungen
trafen vor allein dieungelernten
ausländischen,namentlichfremd
sprächigenArbeiter .Dadiese
der einer mit überwunden
ist ,kommenBetriebeinschränkungen
mitArbeiterentlassungenstellen¬
weis auch jezt nur vor undver¬
fallendurchdieselbennichtselten
auchösterreichischeArbeiterder
ArbeitslosigkeitUnterdiesenUm¬
ständenist es fürdiezuziehenden

ungelerntenArbeiter ,allerKategor
riensehrschwer,irgendeineUr¬
beitzuerlangen.Aberauchfürge¬
lernteausländischeArbeiteristdie
AussichtaufeingutesUnterkommen
derzeitsehrgering ,dadieUnter¬

nehmervielfachMühehaben ,ihre
ständigeArbeiterschaftzubehalten
und demzufolgeNeuestellungen
vonArbeiternhaltensind .Unter
diesenUmständenmußinländischen
Arbeitern dermalenabgeraten
werfen ,in dasgenannteIndustrie¬
gebietaufArbeitsachezugehen.

zurGrundsteinlegungdesTechnischen
Museums .Wirwerdenseitens desver¬
anstellendenKantensersucht ,nachtrag¬
lichnochfestzustellen ,daßbeiderinGegen¬
warfdesKaisersamletztenSonntag
stattgefundenenGrundsteinlegung
zumtechnischenMuseumfürIndustrie¬

u .Gewerbeauf denSpitzuckergri¬
dendes TeppichhausScheindiezu
AusschmehungderZelleu .dasfest¬
platzesnötigenTeppicheinselbst¬
ser Weisezur Verfügungstellte .
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